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A « zti g t - Blatt
für den

Gberrtzein - Nrets .
Mit Großherzogl . Badischem gnädigstem Privilegium .

Mittwoch . Nro - 19 7 . - Märr 1838 -

Bei der heute erfolgten zweiten Serien » Ziehung für das Jahr 1838 wurden nachstehende
Nummern gezogen :

Serie - Nro . 564 enthaltend Loos - Nro . 56301 bis 56400
ff n 874 77 7) ff 87301 ff 87400
ff » 306 ff 77 ff 30501 0 30600
W w 219 77 7) ff 21801 71 21900
» » 937 77 ff ff 93601 77 93700
» M 340 71 71 v 33901 ff 34000
» n 551 77 71 11 55001 71 55100

» 833 v w 71 83201 ff 83300
» 77 795 » » ff 79401 ff 79500
ff » *25 11 » ff 12401 ff 12500
77 ii 163 » » ff 16201 ff 16300
11 » 444 » n 17 44301 ff 44400
n » 122 ff 17 11 12101 ff 12200
ff 77 66l 71 W ff 66001 17 66lOO
» 17 103 ff » ff 10201 ff 10300
» 77 796 » » ff 79501 ff 79600
77 77 sg 1 . ff 17 ff 59001 ff 59100

welche» hiermit zur öffentlichen Kennt«,ß gebracht wird .
Karlsruhe den i . März » 838 .

Großherzoglich Badische Amortisationskasse.

Durch daS ain 25. März v. J . erfolgte Ableben
det Schullehrers Franz Mathäu » Scitz , ist der
kathol. Schul - , Meßner » und Organjstendienstin Limbach, AmtS Buchen , mik dem gesetzlich
regulirten Diensteinkommen von 175 fl. jäl' klich ,
nebst ft ««« » Wohnung oder dem Miethgeld « dafür ,und dem Schulgelde , welche» bei einer Zahl
von etwa 80 Schulkindern auf Ut> kr. jährlich
für jede» Kind festgesttzk ist, erledigt worden .

Die Kompetente« um diesen Dienst lxrben sich
nach Maßgabe der Verordnung vom 6. Juli
l8z6Rga »bltt Nr . 58 bei der Fürstlich Leiningischen
StandeSyerrschask al» Patron innerhalb 4 Wochen
zu melbrn.

Die ne« errichtete zweite Hauptlehrerftrll « an
der kathol. Volksschule in Furtwangen , Amt »
Tridetg , mit dem gesetzlich regulirten Dienste, «,
kommen von »75 fl . jährlich, ««bst ft «,er Wohnung
oder dem Methgcioe dafür , und Anrheil am
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Schulgelde , welche» bei einer Zahl von etwa
270 Schulkindern aus 1 fl. jährlich für jede»
Kind festgesetzt ist , wird mit dem Bemerken

ausgeschrieben , daß sich die Kompetenten um
dieselbe nach Maßgabe der Verordnung vom 7.
Juli 1836 RggSblatt Nro . 38 durch ihre Bezirks -

schulvisitaturcn bei der BezirksschulvisitaturTriberg
innerhalb 4 Wochen zu melden haben.

Bei der Ist . Gemeinde zu Hochhausen ist die

Lehrstelle für den Religionsunterricht der Jugend ,
mit welcher ein ZahreSgehalt von 6o fl . , nebst
freier Kost , so wie der Borsängerdienst sammt
den davon abhängigen Gefällen verbunden ist ,
erledigt , und durch Uebereinkunft mit der Gemeinde

zu besetzen .
Die rezipirten Ist . Schulkandidaten werde » '

daher ausgefordert , unter Borlage ihrer Rezep¬
tionsurkunden und der Zeugnisse über ihren sittlichen
Lebenswandel binnen 6 Wochen sich bei diesseittger
Bezirk » . Synagoge zu melden .

Auch wird bemerkt , daß im Falle weder Schul¬
kandidaten noch Rabdinatskandidatcn sich melden,
andere inländischeSubjcctc nach crstandenerPrüfung
bei dem Bezirks - Rabbiner zur Bewerbung zuge-

lassen werden .

II. Dienstnachrichten .
Der erledigte kathol . Schul - , Meßner - und

Organistendicnst zu Spessart , Amts Ettlingen ,
ist dem Schulkandidaten Johann Michael Förch
von Baierthal , Amttz WieSloch , bisherigen Unter¬
lehrer zu Eberbach übertragen worden .

Dem Schulverweser Abraham Rock in Ding -
lingen ist der Character als Schullehrer rrkheilt
worden .

III . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen,

n) Schulden ltq utdatio nen .
Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende in Gar . r erkannte Personen etwas zn
fordern haben , unter dem Präjudiz , von der
vorhandenen Masse ausgeschlossen zu werden ,
zur Liguidirung ihrer Forderungstitel , und
Abgabe ihrer Erklärung wegen Ausstellung eine »
Masse - Lurators , Gurerverkauf , Stundung » -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst oder
mittelst eine » hinlänglich bevollmächtigten An¬
walds zu erscheinen mit dem Anfügen vorgeladen ,

daß die Nichterscheinend «» als der Mehrheit
der Anwesenden beistimmend angesehen werde «.

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( 2 ) Des SchlofferS JohannGutmüller von

Bischoffingen , auf
Montag den lS . März d . I . ,

früh 8 U !ir , auf diesseitiger Amtskanzlei .
Aus dem Bezirksamt Lörrach .

( l ) Die Berlaffenschastsmaffe des vesstorbenen
Meinrad Rüsch , Landmann zu Wylsten , auf

Dienstag den 13 . März d . I . ,
Bormittags 6 Uhr , in diesieiligcr Amtskanzlci .

lt ) Hurmacher Joseph Schwehr von Endingen
hat um Auswanderungserlaubniß nach Nordamerika
für sich und seine Familie nachgesucht, daher wir zur
Liquidation der Ansprüchean denselben Tagfahrt auf

Donnerstaa den 22 . März d . Z . ,
früh 3U !:r , aus diesseitigerAmtskanzlei angcordnct
haben , bei welcher etwaige Gläubiger des Joseph
Schwehr ihre Forderung richtig zu stellen haben,
als ihnen sonst von diesseits nicht mehr zur
Befriedigung verholsen werden könnte.

Kenzingen den 26 . Februar 1833 .
Großyerzvgl . Bezirksamt .

( l ) Nachfolgende diesseitige Amtsangehdngcmit
ihren Familien wandern »ach Amerika aus :

1 ) Schullehrer Rampmaiers Wittib mit
ihren Kindern Emilie , Karolina und Marga¬
retha Rampmaicr ;

2 ) Christoph Bolzische Eheleute ;
3 ) Elisabeth « Klenim , ledig ;
4 ) Elisabetha NiklaS , ledig ;
5 ) Magdalena Keller , ledig ;

fämmtlich von Gemmingen .
Wer an dieselben, auS was iinmcr für einem

Grunde eine Forderung zu machen hat , wird

ausgefordert , sie ^ .
Dienstags den 27 . Marz d. I . ,

früh 8 Uhr , um so gewisser aus diesseitiger Amts ,

kanzlei anzumelden , alS ihnen sonst nach Aus¬

händigung der Pässe hierorts nicht wehr zyr
Befriedigung verholsen werden kann.

Eppingen den 2 . März 1833 .
Großhcrzogl . Bezirksamt .

IV. Bekanntmachungen verschie¬
denen Inhalts.

Entmündigung .
( t ) Die Johann Grekhers Wittwe eine geb,
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Ekenstein von Kleinkem » ist wegen Geisteszerrvttung
für entmündigt erklärt , und der Bürger und

Schiffer Ludwig Hügin von da , als Pfleger
für sie ausgestellt , waS hiermit öffentlich bekannt

gemacht - wird .
Lörrach den 26 . Februar i 839 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Entmündigung .

( 1 ) Die volljährigen Brüder , Friedrich und

Johann Jakob Rupp von hier , sind wegen Geistes¬
schwäche , ur entmündigt erklärt , und der Bürger
Johann Friedrich Rupp von hier ist als Pfleger
für sie ausgestellt worden , was hiermit öffentlich
bekannt gemacht wird .

Lörrach den 26 . Februar 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Entmündigung .
( 2) Benedikt Schmid , ledig , 42 Jahre alt ,

und Bietoria Schmid , ledig , 36 Jahre alt ,
aus der Aha , Bürgermeisterei Schluchsee , werden
hiedurch wegen Blödsinn entmündiget , und Jeder¬
mann gewarnt , mit denselben ohne Borwiffen
und Einwilligung ihres Pflegers Benedikt Rüdiger
von Untcrkrummern eine im L. R . S . 509
bezeichnete Handlung einzugehen .

St . Blasien den 18. Februar 1833 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Entmündigung .
(i ) Die ledige Rosina Dietsche von Bernau¬

dorf wird wegen Melancholie und Blödsinn hiedurch
entmündet , und Jedermann gewarnt , ohne Bor¬
wiffen ihres Pflegers Ko nrad Dietsche , Gemeinde -
raty von Bcraaudors , eine im L. R . S . 509
bezeichnete rechtsverbindliche Handlung mit derselben
rinzugehen .

St . Blasien den 29 . Februar 1636 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bekanntmachung .
( 3) Die der hiesigen Stadtgemeind « höher »

OrtS bewilligten Biehmärkte werden sür daS
Jahr 1638 an folgenden Tagen abgehalten :

Am 15 . März ,
» 24 . April ,
v »7 . Mai ,
» 1 *». August ,
» 16 . Oktober , und
„ 29 . November .

Auf denselben werden folgende Prämien aus -
gesetzt :

Für daS schönste zu Markt ge¬
bracht « Paar Mastochsen . . . 5 fl . 2t » kr.

Für das schönste zu Markt ge¬
brachte Paar Zugochsen . . . 5 fl. — kr.

Für die schönste Milchkuh . . 2 fl . 42 kr.
Für das schönste Kalbelr . . . 2 fl . — kr.
Für den schönsten Pfohler . . 2 fl . — kr.
Für das schönste Pferd von 3

bis 6 Jahren . 2 fl . 42 kr.
Für das schönste Fohlen bis zum

dritten Jahre . . . . fl . — kr.
Die löblichen Ortsvorstände werden ersucht ,

dieses in ihren Gemeinden zu verkünden .
Kenzingen de» 23 . Februar 1858 .

Bürgermeisteramt .
Nau dascher .

Weinschlag .
( 2) Der Weinschlag xro 1837 wurde für
Pfaffenweiler auf . . . 10 fl .
Norsingen . . . 9 fl .

bestimmt , waS wir hiemit zur öffentlichen Kennt -
niß bringen .

Staufen den 21 . Februar 1838 .
Geoßh . Bezirksamt .

Erbvorladung .
( 3 ) Die früher zu Wien gewohnt habenden ,

gegenwärtig an unbekannten Orten sich aushaltenden
Brudert - Kinder des dahier verlebten aus Ehingen ,
im Königreich Würtemberg gebürtigen , Großh .
Bad . HofgerjchkS - Registrators AloyS Parten »
fchlager , werden andurch aufgefordert , ihre
Erbschafts - Ansprüche an den Nachlaß deS so ebm
gedachten Registrator - Partenschlager binnen 3
Monaten » ü »to um so gewiffer dahier gellend
zu machen , al » sonst die Erbschaft aus Verlangen
lediglich denjenigen zugcwiesen werden müßte ,
welchen sie im Falle der Nichtexistenz jener nähern
Verwandten zukäme . Der fraglich « Nachlaß ist
übrigen » nach dem ausgestellten Inventar um
2k fl. 51 kr . überschulder .

Freiburg den 16 . Februar 1836 .
Großh . StadtamtSrevisorat .

Vermißte Schuldurkunde .
(2 ) Der Schuster Anton Melchert von Riegel

hat zu Gunsten der Marianna Waldvogel zu
Wagensteig am 30 . August 1799 eine Obligation
für rin Kapital von 200 fl . eingelegt , welchrs

später dem Frhn . v. Wangen ,n Freiburg crdirt

und an srnselbrn auch da» Kapital abbezahlt worden .
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Diese Schuldurkunde wird vermißt , und deß-

bald nach ■
§. ? 80 der Pr . O . gegen deren Erwerb

biemit gewarnt .
Unterpfänder .

3 Msht . Wiesen in der Schleiche , riners .
ein Endinger , audrers . Michel Wehrles
Wtlb . , taxirt auf - 200 fl .

3 Mshr . Acker im kleinen Feldele ,
riners . Joh . Waag , andrers . Georg Beck t40 fl .

2 Msht . Acker in dem Hiehler , einers .
Matlsias Wat ) lcn Wttb . , andrers . Joseph
Betscher - , - - - - » - » « 6ofl .

Summa » , - U00 fl .
Kenjingcn den 2r . Februar » 838 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Straserkenntniß .

( 2 ) Friedrich Heß von Hasel , Gefreiter des
Gr . Linieninsanterie - Regiments Nr . 3 zu Rastatt ,
wird , da er sich aus diesseitige öffentliche Bor¬

ladung vom 7 . September v. I . Nro . 7722
nicht gestellt hat , der Desertion für schuldigerklärt
und in die gesetzliche Geldstrafe von 1200 fl .
unter Entziehung des Ortsbürgerrechts vorbehaltlich
weiterer Strafe auf Betreten verfällt .

Schopfhejm den 28 . Februar » 838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Zolldesraudatiou .
(2 ) Dienstag den 30 . v. 2)1 wurde um die

Mittagstunde aus dem freien Felde bei Stetten
einem unbekannten Manne welcher sich durch die

Flucht mir Zurücklassung seines Hute « und einer
Haue , seiner Habhaftwerdung entzog , 8 Pfund
Kandiszucker durch einen Grenzausseher abge -
nommen . Der Eigcnthümer dieser Gegenstände
wird daher aufgesordert , binnen 6 Wochen seine
Ansprüche aus solche geltend zu machen , und sich
über den gegen ihn vorliegenden Verdacht einer
Zolldesraudatiou zu rechtfertigen , widrigenfalls
dieselben für confiscirt erklärt würden .

Lörrach den 16. Februar 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Con fis cation s - Erklärung .

( 2) Da sich der Eigenthümcr der in der Nacht
vom 20 . aus den 21 . 'Mai v . I . aus dem von
Stetten nach Brombach über die Höhe führenden
Fußpfade dcrelinquirven 71 '4 Pfund Zucker und
5 /̂4 Pfund Kaffee nicht gemeldet l,ad«n, so werden
d'

irsc Waaren nunmehr alt coNfiSeirt erklärt ,

der Bersteigerung auSgesetzt und der Erlös der
Zollkaffe zugewiesen .

Lörrach den 15. Februar »LZ3 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Straserkenntniß .
( 2) Da sich die Rekruten Joseph Bichl « von

Riegel , Alexander 2)terzweilrr von da und Aemilian
Fäßler von Wyhl der öffentlichen Aufforderung
vom 3 . Januar ungeachtet nicht gestellt ch,den ,
so werden dieselben der Rcfraction schuldig und
des Gemelndcbürgerrechts für veotr>stt̂ "erktän ,
sofort unter Vorbehalt der persönlichen Bestrafung
aus den Bekrctungssall in die gesetzliche Strafe
von 600 fl . verfällt .

- B . R . W .
Lenzingen den 20 . Februar 1838 .

Großherzogl . Bezirksamt .
BakantcL Stipendium .

( 3) Durch den Abgang der bisherigen Stipendiaten
sind zwei Stipendien aus der Stiftung des Dekan
Frei seel . jedes » 62 fl . 30 kr . jährlich , vacant
geworden , welches mit dem Anfügcn bekannt
gemacht wird , daß vordcrjamst die den Studien
sichwidmendrAbkömmlingeaus der Verwandtschaft
des Stifters , in deren Ermanglung aber auch
andere ack 8 tiuUa übergehende Knaben nach der
Stiftungsurkunde damit bedacht werden sollen .

Die dicsfallsigen Bewerber haben ihre Bitt¬
schriften mit Anschluß der Sitten - , Unterrichts -
und BermögenSzeugniffen binnen k Wochm bei
der unterfertigten Behörde einzurcichcn .

Säckingen den » 9 . Februar ( 838 .
Großherzogl . Bezirksamt ,

v . Weinzierl .
BakanteS Stipendium .

( 3) Ein von dem hier verstorbenen Domkustos
Johann Zakob Mürglr für mit ihm Berwandrc ,
oder in deren Ermanglung für andere dem geistlichen
Stande sich widmende arme Jünglinge gestiftetes
Stipendium von »20 fl . ist in Erledigung ge.
kommen .

Die Bewerber haben sich unter Borlag « der
ihre Fähigkeit zum Genüße darthuenden Doku¬
mente , so wie ihre Studien - und Sittenzeugniffc
binnen 6 Wochen bei Unterzeichneter Stelle zu
melden .

Konstanz den 2 k . Februar » 833 .
Großh . Bezirksamt .

Pfister .
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Erkenntniß .
( l ) Zn der Gant des Andreas Manz , Weber

von Oberhausen , werden alle Gläubiger , welche
beute ihre Forderungen nicht angemeldet haben ,
von der vorhandenen Maffe

^
ausgeschlossen .

Verfügt , Kenzingen den i . Marz >938 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Erkenntniß .

fl ) Alle Gläubiger des Schneiders Joseph Blank

von Oberhausen , welche in der heutigen Schulden¬
liquidationstagfahrt ihre Forderungen nicht an -

gemeldet haben , werden von der Gantmaffe
ausgeschloffen .

SB . R . W .
Kenzingen den 2 . März 1636 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Erkenntniß .

( 3 ) Zn Sache » metirercr Gläubiger gegen die

Gantmaffe der jung Zoseph Gieberts Eheleute
in Niedcrrimsingen , Forderung und Vorrang
betr . , werde » alle diejenigen Gläubi . cr , welche
bei der heute abgehaltenen Schuldenliquidation
ihre Forderungen nicht angemeldet haben , von
der vorhandenen Maffe ausgeschlossen .

B . R . W .
Breisach den ly . Februar i638 .

Großherzogl . Bezirksamt .
Erkenntniß .

( 1 ) Diejenigen Gläubiger , welche in der Gant¬
sache deS Friedrich Roman in Britzingen heute
ihre Forderungen nicht angemeldet yaben , werden
hiemit von der vorhandenen Masse ausgeschlossen .

B . R . W .
So geschehen, Müllheim den 12 . Fsbr . 1836 .

Groß !' . Bezirksamt .
Erke n nt « iß .

( 2 ) Alle diejenigen , welche bei der heutigen
Liquidation der Schulden de» Bürstenbinders Fidel
Köpfer von Bernau - Weihcrle ihre Forderungen
nicht angemeldethaben , werden von der vorhandenen
Maffe ausgeschloffen .

St . Blasien den 26 . Februar 1839 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Erkenntniß .
( 2 ) Zn Sachen mehrerer Gläubiger , gegen

di« Gantmaffe des Johann Graf von Achkarren
Forderung und Vorrecht betr . , ist bei der heute
ftattgesundenen Schuldenliquidation , ein Borg¬

vergleich zu Stande gekommen ; die nichterschienenen
Gcmeingläubjger werden der Mehrheit der Er¬
schienenen beitretend angesehen , was man mit
dem Beisatz veröffentlicht , daß das Ganterkenntniß
zuruckgenommen wird .

Breisach den 25 . Februar 18 Z6 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Dienstantrag .
( 1 ) Nachdem eine Aktuarsstelle dahier , verbunden

mit einem fixen Gehalt von 350 fl . erlediget
worden ist , so werden rezipirre Nechlsproeiikanten
und Scribcntcn hievon öffentlich in Kcnniniß gesetzt,
mit dem Anfügcn , daß der Eintritt sogleichgeschehen
kann .

Radolfzell den 2. März 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Zurnckgcnommcnc Fahndung .
( 3) Der Deserteur Anron Rippei von Grünsscld ,

Soldat beim t,ten Linien - Infanterie - Regiment
von Skockhorn in Mannheim , ist freiwillig aus den
spanischen Königsdiensten zurückgckehrt , und wurde
durch die Großh . Commandantschasr in Kehl au
das Großh . Commando des genannten Regiments
abgelieseit .

Es wird daher die diesseitige Fahndung vom
August 1832Nr . 52Ö0 wiederzurückqenommen .
Gerlachsheim Wiruar l6

'
38 .

'

Großherzogl . Bezirksamt .
Geld auszuleiheu .

( 1 ) Bciin Armcnsond in Ebnet sind. ßOO fl,
zu 5 °/0 gegen gesetzliche Versicherung auszuleihen .

Ebnet den 3. Marz 1836 .
Der Sristungsvorstand .

_
M . Zähringcr , R echner.

V . D iebstah ! ö - Anzeig e n»
Nachstehende Diebstähle werden hiemst zur

öffentliche » Aenntniß mit dem Ersuche » att
sammtliche Gerichts - und Polizei - Behörden ge -
bracht , auf die Diebe und Besitzer der entwen¬
deten Effekten zu fahnden , felbe zu arretiren ,
und dem betreffenden Amte wohlverwahrt ein »
liefern zu lassen . , ,

(2) In den Nächten vom 13 . auf den in . und
vom li, . auf den iS . Februar wurden folgende
Werkzeuge , welche am Kastelbergc , Gemarkung
Döttingen , in dem Boden vergraben , aufbewahrk
waren , entwendet :

l ) Ein Hcbciscn 7 Fuß lang , 36 Pfund schwerj,
unten miteinem s. g. stählernrn Griffe versthtn
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in der Mitte de » Hebeisen » sind die beiden Buch¬
staben k'. 0 . eingefchlagen .

2 ) Ein Hebeift » von 5 Fuß Länge , l6 Pfund
schwer , mit einem Zeichen verseilen , welches sich
aus der Mitte desselben befindet , eingeschlagen ist ,
und eine kleine Traube verstellt .

3 ) Eine gewöhnliche s . g . Reukhaue .
4 ) Ein s. g . Spitzbickel .

Wir bringen diesen Diebstahl zur Fahndung
hiermit zur öffentlichen Kennkniß und bemerken ,
daß von dem Bestohlenen für denjenigen , welcher
Beweise an die Hand gibt , die zur Ueberführung
des Thäters wesentlich beitragen , eine Belohnung
von 5 fl . ausgesehk ist .

Staufen den 26 . Februar 1838 .
Großh . Bezirksamt .

VI . Landesverweisung .
( l ) Anna Maria Lenz aus Bamberg gebürtig ,

wegen verübter Betrügereien von hochpreißlichem
Hofgericht deS Unterrheinkreises durch Beschluß
vom 8 . April 1837 Nro . 3833 und 34 II . Cr .
Sen . zu einer zehnmonatlichen ArbeitShausstrafe
veruriheilt und sodann der Großh . Bad . Lande
verwiesen , ist heute nach Erstehung jener Strafe
aus der hiesigen allgemeinen Arbeit » . Anstalt
entlasten und Behufs der Unterkunft bei ihren
zu Landau in Rheinbaiern wohnenden Eltern
mittelst Transports dahin abgeliefert worden ,
waS hiermit öffentlich bekannt gemacht wird .

PerfonSbeschrieb .
Dieselbe ist 25 Jahre alt , 5 ' groß , hat

schwarzbraune Haare , dergleichen Augbraunen ,
blaugraue Augen , runde GesichtSfor ^n , bleiche
Gesichtsfarbe , nieder « Stirne , proporttonirt « Nase
und Mund , vollständige Zähne , ovale - Kinn ,
aber keine besondere Kennzeichen .

Pforzheim den l . März 1838 .
Großherzogl . Bad . Verwaltung dei allgemeinen

Arbritthause » ._

VII . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .
Bau - Accord .

( 1 ) Don den zu der nenrn Central - Irren -

Anstalt bei Achern erforderlichen Gebäuden , sollen
wieder mehrere an die Wenigstnehmenben in
Akkord gegeben werden , und namentlich

daS Gebäude A im Betrag von 17993 fl . 27 kr.
> o ® , n » » 17Ö35 fl . 6 kr.
v v ® ys w n 49741 fl . 37 kr.
i) » » » » 47Ö70 fl . 20 kr.

Die Angebote können auf die einzelnen Arbeiten
oder auch auf ein ganzes Gebäude gemacht werden ,
und werden diese vom 12 . bis zum 21 . März
d. I . in Achern angenommen , am 22 . März
werden diese Angebote eröffnet , und daS Protokoll
geschloffen werden . , *■_

Dielusttragenden Profestionisten , als : Mr 'urer ,
Steinhauer , Zimmerleute , Schreiner , Schlaffer ,
Blechner , Hafner , Glaser , und Anstreicher werden
eingeladen , in dieser Frist von den Planen und

Ueberschlägcn in Achern Einsicht zu nehmen , und
ihre Angebote daselbst unter Beilegung von

beglaubigten Vermögenszeugnistrn , in so weil
dieses noch nicht geschehen , einzureichen . Zugleich
wird ein bedeutendes Quantum von Gußeisen
aller Art in Akkord gegeben werden , worüber auf
Verlangen auch schriftliche Auskunft ertheilk wird .

Freiburg den 26 . Februar 1838 .
Au » Spezial - Auftrag de» Großh . Ministeriums

de» Innern .
^ oß , Bezirks - Baumeister .

Holz - Versteigerung .
( t ) AuS den Domänenwaldungen der Bezirks -

forstei St . Peter werden durch BczirkSsorster
Beck nachstehende Hölzer versteigert : Am

Dienstag den 20 . März d. I . ,
im Distrikt Wildbach , Ebnerer Gemarkung :

21 Stück tannene » Bauholz ,
69 Stück tannene Sägkldtze ,

130 Klafter tannene » Scheitholz ,
40 Klafter tanneneS Prügelholz und

6 Loos Reisig . Am

Mittwoch den 21 . März d. I . ,
im Distrikt Pfaffenberg , Klarendobel und Katzen¬

steig , Ebnet » Gemarkung :
30 Stück tannene Sägklötze und

112 Klafter tannencs Branbholz . Am
Donnerstag den 22 . März d. I . , >

im Distrikt Harschwald , Wildthaler Gemarkung :
80 Klafter gemischte » Brandholz und

600 Stück tannene Rebstecken. Am
Dienstag den 27 . und Mittwoch den 28 .

März d. I . ,
aus dem Holzplatz un Sägrndobel in St . Peter »

Gemarkung :
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4g ? Klafter buchenes Scheitholz ,
152 „ tannenes Scheitholz ,

7ö „ gemischtes Prügelholz.
Die Versammlung ist am 20 . und 21 . im

Löwenwirt !,shaus zu Ebnet und am 22 . im

Schlag , jedeSmal Morgens 9 Ul,r ; am 27 . und
29 . aber Morgen » 10 Uhr , auf dem Holzplatz .

Freiburg den 5 - März 1838 .
Großherzogl . Forstamt .

Holz - Versteigerung .
( >) Aus Domäncnwaldungen des Forstbe¬

zirks Staufen werden durch Bczirkssorstei - Ver¬
weser Sauerbcck versteigert : Am

Mittwoch den i4 . d . M . ,
im Distrikt Schindler , Hockenbronnen u . Bann¬
wald ,

9 Klafter buchenes Scheitholz ,
39 % Klafter tannenes Scheitholz ,
4 % , buchenes Prügelholz ,
3 -- tannenes ,, und
3 „ tannenes Stockholz ;

Donnerstag den 15. d . M . ,
im Distrikt Riggenbach :

137 % Klafter tannenes Scheitholz , und
27 % - „ Prügelholz .

Freitag den 16. d. M » ,
im Distrikt Mctzenbach u . Dietzelbach ,

64 % Klafter tannenc » Scheitholz ,
und Samstag den 17. d . M . ,

in den Distrikten Bötzen , Schöneck , u . Lehen ,
15 Klafter tannenes Scheitholz , und

% Klafter tannenes Prügelholz .
Die Versammlung ist jeweils Morgens 9 Uhr ,

und zwar den 14 . in der Neumühle , den i5 .
im Wirthshaus zum Hof zu Untermünsterthal ,
den 16. im Metzenbacherhof und den 17 . im
Ziegclhof im Bötzen .

Freiburg den 3. März 1839 .
Großh . Bezirksamt .

Erdäpfel - Versteigerung .
( O M o n t a g den 12. März d, I, . Vormittags

9 Uhr , werden im hiesigen schlöffe
700 Sester Erdäpfel

gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert .
Munzingen den 26 . Februar iS 38 .

© rdflid ) v. Kagenekfche Renke,Verwaltung .
B r o tz.

Holz - Versteigerung .
(3 ) Freitag den 9 . März d. % Vormittag »

9 Uhr , werben in den Gutleutstiftungs - Wal¬
dungen an der Opsinger Straße , Wendlinger Forst » :

19 % Klafter buchenes Brennholz , und
1575 Stück Wellen ,

gegen baare Bezahlung vor der Abfuhr , an den
Meistbietenden öffentlich versteigert werden .

Freiburg den 24 . Februar 1838 .
Die Verwaltung .
Bau - Akkord .

( l ) Die Vergrößerung und Reparatur des
hiesigen Spitalgebäudcs wird

Mittwochs den 28 . März d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , aus dem Rathhaufe dahier
mittelst AbstrichSvcrsteigcrung an den Wenigst »
nchmendcn in Akkord gegeben werden .

Der Kostenüberschlag beträgt 1750 fl . 32 kr.
Bauplan , Kostenüberschlag und Baubedingniffe

können jeden Tag aus diesseitiger Amlskanzlei
eiiigesehen werden , auch werden sie vor der Steige¬
rung noch zur Einsicht gegeben .

ES werken die Bauversiändige hiezu eingeladen ,
mit dem Bemerken , daß sie sich mit hinlänglicher
Bürgschaft oder Kaution versehen und auszuweisen
haben .

Staufen den 2 t . Februar 18W .
Großherzogl . Bezirksamt .

Liegenschafts - Versteigerung .
( 1 ) Am Dienstag den 17. April d. I . ,

Vormittags 9 Uhr , werden im WirthShauS zu
Bernau - Oberlchen die Liegenschaften des Fidel
Köpfer zu Bernau - Weierle in einem halben Haus ,
6StückWiesenu 9 % MorgenHauswaldbestehend ,
öffentlich versteigert werden , wozu man die Kaufs¬
liebhaber einladck , Auswcrtige aber sich mit lcga »
lisirten Verinögcns - Zeugnissen auszuweiscn haben .

St . Blasien den 26 . Februar 1838 .
Großh . Bezirksamt .

Abstrich - Versteigerung .
( l ) Auf Ansuchen der Gemeinde Ärlen wird

anmir bekannt gemacht , daß die Bannvermeffung
derselben

Montag den 26 . März d. J - ,
Vormittag » 9 Uhr , im Wege der Abstrichs »

Versteigerung in Akkord gegeben werde -

Diese Handlung wird in Arten selbst vorge -

nommen , wozu rczipirteGcomerer anmit « ngeladen
werden . „ „

Radolfzell den 28 . Februar 1838 .
Großherzogl . Bezirksamt .



L21

Holz - Versteigerung .
( 1 ) Die Gemeinde Bremgarten läßt durch den

dasigen Gemeinderükh aus ihrem Gemeindswald
nachdestehenbc Holzsorumente in schicklichen Ab -

»ltcilungen gegen baare Bezahlung vor der Abfuhr
öffentlich am Meißgebot versteigern :
Montag den 12 . u . Dienstag den 13. März

d . 3 - ,
z6 ? '/r Klafter eichenes Schettrrholz ,

62/2 » weiches „
5200 Stück eichene Wellen ,
3151 » Wellen von weichem Holz , und

78 Stück eichene Wurzelklötze ,
sodann Donnerstag den 15 . März ,

e)7 Eichstämme von 12 bis 56 Schuh Länge
und von 20 bis ü5 Zoll mittlerem Durchmesser ,
welche sowohl zu Kicferholz , als auch zu andern
Zwecken tauglich find , und

kg Stück Ruschen , welche sich vorzüglich
für Wagner , u . auch für Schreinerholz eignen .

Die Zusammenkunft ist jedesmal früh halb 9
Uhr beim dasigen Kreuzwirthshans , von wo auS
man in die Holzschläge geht .

Die löblichen Orrvorständr werden in Dienst -

srcundschast eDtchr , dieses in ihrer Gemeinde be¬
kannt zu machen , und werden die Liebhaber hiezu
höflich ringcladen .

Bremgarten den 2 . März 18S8 .
Grathwol , Bürgermeister .

Wein - Der st eigerung .
( 2 ) AmMo . n tag den 12 . März d. 3 . , Nach¬

mittags 2 Uhr , werden auf diesseitiger Verwaltungs -
Kanzlei folgende rein gehalten « Weine 1857 «
Gewächs dem öffentlichen Derkaufe auSgesetzt :

• irca 35 . Ohm HeiterSheimer Gewächs ,
„ 16 „ Ballrechter mit etwas Heiters -

heimer gemischt ,
sodann

n 2 '/i M Weinheffe ,
Dieser Verkauf geschieht in angemessene » ktzemen

Parthien und es wird bei annehmbaren Geboten
t«» Steigerern sogleich definitiver Zuschlag ertheilt .

HeiterSheim dm 26 . Februar 16Z6 .
Großh . Domänenverwaltung .

Holzversteigerung .
( 1 ) Die Gemeinde Gottenheim versteigert

Dienstag , den 20 . März d. 3 . ,
Morgens 9 Uhr , im Brand oder Eichholz :

Ohngesähr iko eichene Bau - oder Nutzholz »
stämme .

Die Bedingungen werden vor der Versteigerung
bekannt gemacht .

Gotrenheiin den 28 . Februar 1838 .
DaS Bürgermeisteramt .

Schätz lc .
. . -W

F re » willig e - V erst eigerung .

( 1 ) Dienstag den 20 . März d . % , läßt
Philipp Hug in der Mühle zu Lehen Morgens
9 Ubr , folgende Fahrnisse gegen baare Zahlung
versteigern , als :

2 gut bestellte Pferde ,
1 Kuh ,
1 Wagen fammt Zugchörde ,

100 Zentner Heu und sonstiger Hausrath .
Lehen den 26 . Februar 1838 .

DaS Bürgermeisteramt .
Schweier .

Holzversteigerung .
( 2 ) Durch die Bezirksforstei Kandern werden

MontagS den 12 . März d. J . ,

in dem auf Riedlinger Gemarkung liegenden Do -
mänenwalddistrikt Schorner , gegen baare Zahlung
vor der Abfuhr , einer öffentlichen Versteigerung
ausgesetzt :

5 Stück eichene Bau . u . Nutzholzklötze ,
5 „ buchene n » , »

? 6 '4 Klafter buchenes Scheitholz ,
lk ‘/2 „ eichenes »

1 „ aSpenes »
V/% " buchenes Prügclholz ,
1 „ eichenes »
i 'A ■ buchenes Stockhokz,
5 , eichenes «

2050 Stück buchene Wellen , mid
150 » richene „

wozu die SteigrrungSliebhabek mit dem Bemerken
ringeladrn werden , daß die Zusammenkunft an
obgenanntem Tage Morgens halb 9 Uhr auf dem

Holzfchlag « statt finden wird .
Kandern den 2t, . Februar 1838 .

Großh . Forstamt .

Verlag der Großhrrzogl . Universität - Buchhandlung und Buchdruckerei
der Gebrüder G r 0 0 ».
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